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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Offene Jugendarbeit Romanshorn ist am Jahrmarkt präsent

Bülach   .  Spital Bülach  .  Frauenfeld  .  Küsnacht  .  Romanshorn
Thalwil  .  Winterthur     .  Zürich (beim SBB HB)     .  ZH-Altstetten

   Praxis

Bahnhofstr. 3

8590 Romanshorn

071 777 18 18

www.tcmswiss.ch

Schwermütigkeit? 
Schmerzen?
Stress?

Akupunktur . Tuina-Massage  
Kräutertherapie . Schröpfen

Wir helfen!

Markus Franz, Goldschmied
CH-8590 Romanshorn · www.franzschmuck.ch
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Altgold-
Ankauf
ca. Fr. 34.– / 40.– per Gramm Feingold

Am diesjährigen Jahrmarkt vom 27. Oktober 
wird die Offene Jugendarbeit Romanshorn mit 
einem Stand mit Kuchen und Getränken ver­
treten sein. Zudem stehen an diesem Tag die 
Türen des Jugendtreffs «neon» für alle Inte­
ressierten jeglichen Alters offen und wir freuen 
uns über regen Besuch und Austausch.

Nachdem wir im September eine Umfrage 
betreffend Mädchentreff bei allen Mädchen 
der Sekundarschule durchgeführt haben, 
erhielten wir klare Hinweise über ideale Zei-
ten und Inhalte für die Mädchenarbeit. Der 
Rücklauf war dank der Zusammenarbeit mit 
der Sekundarschule verhältnismässig hoch, 
was uns sehr freut.
Es zeigte sich, dass der Mittwochnachmittag 
nach wie vor der meist gewünschte Zeitpunkt 
für den Mädchentreff ist. Von den vielfältigen 
Themen wurden Fotoshooting und Wohl-
fühlzeit favorisiert. Einige Mädchen wurden 
auch schon aktiv und haben vor kurzem das 
Mädchenzimmer mit neuen Farben verschö-
nert und einladend gestaltet.
Die Besucherzahlen nehmen wieder vermehrt 
zu, sodass zurzeit durchschnittlich 20–30 
Jugendliche regelmässig den Treff besuchen; 
rund zwei Drittel sind Jungs und ein Drittel 
Mädchen. Insgesamt haben wir jedoch bereits 
rund 100 aktive Member.  

Offene Jugendarbeit Romanshorn

Gesundheit & Soziales
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Budgetschonendes Büromaterial
Zweimonatliche Niedrigpreis-Angebote.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

Zu vermieten in Romanshorn:
Grosszügige attraktive

3½­Zimmer­Wohnung
Sehr ruhige Lage, 90 m2 Netto-
wohnfl äche, moderner Ausbau-
standard, grosser Balkon,
Lift, Bad/WC und DU/WC,
eigene WM und Tumbler.
Miete Fr. 1390.– exkl. NK
Bezug ab 1. Dezember 2010

Lütschg & Partner AG
Telefon 071 461 20 50

Fusspflege & Pedicure
Montag, Mittwoch und Donnerstag auch für externe 
Kunden im Regionalen Pflegeheim Romanshorn
Silvia Schönenberger
Telefon 071 244 94 17, 071 466 06 18

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

GRünaBFUhR 
mittwoch, 27. oktober 2010

Am Mittwoch, 27.10.2010, findet der Romanshorner Jahr-
markt statt. Gleichentags werden im Gebiet Romanshorn Nord 
auch die Grünabfälle abgeführt. Da der Abfuhrwagen infolge 
der gestellten Marktstände nicht jede Strecke befahren kann, 
entstehen für einige Anwohner gewisse Umtriebe. Sie können 
die Grünabfälle nicht am gewohnten Ort bereitstellen. 

Folgende Strassen werden für den Verkehr gesperrt:
–  Bahnhofstrasse (Hotel Bodan bis Einlenker Salmsacherstrasse)
–  Salmsacherstrasse (ab Bahnhofstrasse bis Einlenker Schul-

strasse)
– Alleestrasse (Fussgängerzone)

Wir bitten die Anwohner in diesem Gebiet, ihre Grüncontainer 
oder -bündel an die angrenzenden und frei zugänglichen 
Strassen zu stellen.

Vielen Dank für das Verständnis. 
Bauverwaltung Romanshorn

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren  
statt demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Nur mit einem Seeblick-Inserat  
erreichen Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für 
Ihren Verkauf.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Kinderhüeti
Gönnen Sie sich auch wieder einmal einen 
kinderfreien Nachmittag für einen ungestör-
ten Coiffeurbesuch, einen gemütlichen Ein-
kaufsbummel oder einfach für sich! Gerne 
hüten wir an folgenden Mittwochnachmitta-
gen jeweils von 14 bis 16 Uhr ihre Kinder im 
Alter von 2½ bis 7 Jahren! 

Daten 
24.11.10 / 15.12.10 / 12.01.11

Ort
Im Spielgruppenlokal an der Bahnhofstrasse 
29 in Romanshorn. 

Mitbringen
Finken und z’4i 

Kosten
Fr. 7.– für 1 Kind, Fr. 12.– für 2 Kin-
der aus der gleichen Familie, Fr. 16.– für 
3 Kinder aus der gleichen Familie

Anmeldung bitte bis am Dienstagabend an 
Yvonne Müller, Telefon 071 460 03 84

Das Hüeti-Team freut sich, mit Ihren Kin-
dern einen gemütlichen Nachmittag zu ver-
bringen.

Kinderhüeti und Knöpflihuus
Knöpflihuus
Hereinspaziert… zum Treffpunkt für Eltern 
mit Kindern von 0 bis ca. 5 Jahren. Zum 
Plaudern, Spielen, Werken, Freunde/innen 
treffen, Zvieri essen, Sörgeli und Alltagsfreu-
den austauschen.

Wir treffen uns jeweils am Donnerstagnach-
mittag von 15 bis 17 Uhr.

Daten: 28.10.10, 04.11.10, 11.11.10,  
5.11.10, 02.12.10, 09.12.10,
06.01.11, 13.01.11, 20.01.11, 27.01.11

Ort: Im Spielgruppenlokal an der Bahnhof-
strasse 29 in Romanshorn. 

Mitbringen: Finken und z’4i (Getränke und 
Kafi sind kostenlos)

Kosten
Fr. 7.– pro Familie

Leitung: Sybille Buff, Telefon 071 463 72 05  

Hoffentlich haben wir euch «gluschtig» ge-
macht. Wir freuen uns auf viele Eltern mit 
ihren Knöpflis!  

Spielgruppe Romanshorn

Gesundheit & Soziales

Nun lass den Sommer gehen, lass Sturm und 
Winde wehen. Wir öffnen unsere Sinne für die 
goldene Herbsteszeit mit der atemlosen Stille.

Unsere Pilgerwanderung führt uns am rena-
turierten Dorfbach entlang in den Romans-
horner Wald – durch Obst- und Erdbeerplan-
tagen nach Uttwil. Der Garten «Thurgau» 
spricht unsere SINNE in den drei Jahreszei-
ten ganz unterschiedlich an. Die Schöpfung 
wird sich uns in ihrer Vielfalt und Fülle zeigen 
und unsere Herzen weit öffnen. Die Marsch-
zeit beträgt ca. zwei Stunden. Gutes Schuh-
werk und dem Wetter angepasste Kleidung 
sind erforderlich, da bei jedem Wetter gepil-
gert wird. 

Donnerstag, 28. Oktober 2010
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Kiosk beim Bahn-
hof Romanshorn. Verabschiedung in Uttwil 
ca. 17 Uhr. Im Halbstundentakt fährt die Bahn 
Richtung Kreuzlingen und Romanshorn. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Auskunft erteilt 
Sibylle Hug, Tel. 071 463 33 58.  

Kath. Frauengemeinschaft Romanshorn und 
Kommission für Frauenanliegen der 

evang. Landeskirche des Kt. Thurgau

beSINNlich
unterwegs sein
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GemeinDeVeRWaltUnG
geschlossen
Am mittwoch, 27. oktober 2010, ist es wieder einmal soweit: 
Maroni- und Bratwurst-Düfte liegen in der Luft. Die Büros der Ge-
meindeverwaltung und der Werkhof (inkl. Sammelstelle) bleiben am 
Jahrmarkt-Nachmittag geschlossen.

Gemeindeverwaltung Romanshorn

BaUGesUChe
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Verein Brüggli, Hofstrasse 5, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Erweiterung Office Panorama-Terrasse

Bauparzelle: Hofstrasse 5, Parzelle Nr. 2562

Bauherrschaft
Gasversorgung Romanshorn AG, Egnacherweg 6b, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümer: Politische Gemeinde Romanshorn, Bahnhof-
strasse 19, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Montage Leuchtreklamen und Pylon

Bauparzelle: Egnacherweg 6b, Parzelle Nr. 426

Bauherrschaft/Grundeigentümer: Fischer Elsbeth, Lindenstrasse 
132, 9016 St. Gallen und Assetimmo, Immobilien-Anlagestiftung, 
Badenerstrasse 329, 8003 Zürich 

Bauvorhaben: Gestaltung Grünflächen/Umgebung, Retention und 
Regenwassernutzung

Bauparzellen: Mirabellenweg, Kirschenweg, Quittenweg, Haselweg 
(Areal Brüggli), Parzellen Nrn. 3256, 3257, 3258, 3259, 997, 999

Bauherrschaft/Grundeigentümer
ALIM Thurgau AG, Egnacherweg 7, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Neubau Gewerbehalle «factory center»
NACHTRÄGE: Montage Photovoltaik-Anlage auf Dach, Erweiterung 
interne Erschliessung

Bauparzelle: Egnacherweg 11, Parzelle Nr. 418

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Ramadani Imer und Kefsere, Weidstrasse 6, 8580 Amriswil

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Garage 

Bauparzelle: Neuer Kirchweg 11, Parzelle Nr. 3290

Planauflage: vom 22. Oktober 2010 bis 10. November 2010
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, einzureichen.

mitteilUnG DeR 
einBüRGeRUnGskommission
a. Beabsichtigte einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbür-
gerungskommission mit, dass sie folgenden Personen das 
Gemeindebürgerrecht zu verleihen beabsichtigt:
1.  Bogicevic milica, geboren 07.08.1993 in Scherzingen 

TG, serbische Staatsangehörige, lernende Detailhandels-
fachfrau, ledig, seit Geburt in der Schweiz, wohnhaft 
Alleestrasse 68, Romanshorn

2.  Bogicevic Branka, geboren 19.09.1991 in Scher-
zingen TG, serbische Staatsangehörige, Detailhandels-
fachfrau, ledig, seit Geburt in der Schweiz, wohnhaft 
Alleestrasse 68, Romanshorn

3.  moscillo Patrizia, geboren 14.03.1964 in Italien, italie-
nische Staatsangehörige, Bankangestellte, verheiratet, seit 
1976 in der Schweiz, wohnhaft an der Heimatstrasse 11 
in Romanshorn, zusammen mit ihrem Ehegatten moscil-
lo Vito, geboren 20.03.1962 in Italien, italienischer 
Staatsangehöriger, verheiratet, seit 1980 in der Schweiz, 
wohnhaft an der Heimatstrasse 11 in Romanshorn. 

einwendungen
Bis zum 1. november 2010 können stimmberechtigte 
Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Ro-
manshorn bei der Einbürgerungskommission, Gemeindehaus, 
8590 Romanshorn, gegen die Einbürgerungen Einwendun-
gen anmelden. Die Einwendungen sind schriftlich zu machen, 
mit einer Begründung zu versehen und per Post einzureichen. 
Anonyme Zusendungen werden nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgender Person nach 
Ablauf der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht ver-
liehen:
1.  krasniqi antoneta, geboren 04.08.1994
Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.

Romanshorn, 22.10.2010
Die Einbürgerungskommission

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren  
statt demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Wellenbrecher MarktplatzGesundheit & Soziales

Die Haut und fast alle Schleimhäute des Men­
schen sind von vielfältig zusammengesetzten 
Bakteriengesellschaften bewohnt. Im Dünn­
darm und im Dickdarm befinden sich insge­
samt bis zu 100 Billionen Bakterien. 

Der Dünndarm wird überwiegend von Lac-
tobazillen, Enterobakterien und Enterokok-
ken besiedelt, während im Dickdarm Bak-
terien wie Bacteroides und Bifidobakterien 
dominieren. Unser Darm muss sich mit Stof-
fen aus der Umwelt, die wir täglich mit der 
Nahrung zu uns nehmen, auseinandersetzen. 
Die Nahrung wird zerkleinert, verdaut und in 
das Blut aufgenommen. Die Darmbewohner 
haben verschiedene positive Eigenschaften 
und sind für unseren Körper lebensnotwen-
dig. Die Darmbakterien sorgen dafür, dass 
sich keine fremden Keime ansiedeln kön-
nen indem sie Milch- und Essigsäure bilden 
oder Substanzen produzieren, welche krank-
heitserregende Bakterien abtöten können. 
Der Darm wirkt hier als Immunsystem für 

den Körper. Die Bakterien versorgen unsere 
Darmschleimhautzellen mit Nahrung und 
produzieren Vitamine (Vitamin K, Vitamin 
B12, Folsäure u.a.). Eine stabile ausgewoge-
ne Darmflora ist entscheidend für die Ge-
sundheit des Menschen. Die Gemeinschaft 
von Mensch und Bakterien kann als kom-
plexes Zusammenspiel betrachtet werden. 
Verschiebt der Mensch diese Balance, sei es 
durch zuckerreiche, ballaststoffarme Ernäh-
rung oder Einnahme von Medikamenten, 
läuft er Gefahr, dass das sensible ökologische 
Netzwerk aus den Fugen gerät. Die Dropa 
Drogerie und Frau Claudia Schneider freuen 
sich auf einen spannenden und lehrreichen 
Abend.

Die Dropa Drogerie Romanshorn bietet 
zu diesem spannenden Thema am Mitt-
woch, 27. Oktober 2010 um 19.15 Uhr 
einen Vortrag an.  

Dropa Drogerie

…werden Ereignisse mit besonderer Bedeu-
tung genannt. Der aktuellste Meilenstein: 
Der Durchbruch des Gotthard-Basistunnels. 
Mit seinen 57 km ist er der längste Tunnel der 
Welt. Um die 24 Millionen Tonnen Fels oder 
13 Millionen Kubikmeter Material wurden 
aus dem Berg gebrochen. Das ist das Fünffa-
che des Volumens der gewaltigen Pyramide 
von Cheops. Oder, um sich das Ganze besser 
vorstellen zu können: Ein übervoller Güter-
zug, der von Zürich bis nach New York reicht. 
Insgesamt rund 2500 Arbeiter waren über 
14 Jahre beschäftigt – verglichen mit diesen 
Zahlen ist es erstaunlich, dass es nicht mehr 
Menschenleben gekostet hat, obwohl natür-
lich jedes zuviel ist. 
Apropos Cheopspyramide: Mit der Ur-
sprungshöhe von 146,59 m war sie 4000 
Jahre lang das höchste Bauwerk ihrer Zeit. 
Ca. 23 Jahre benötigten die Ägypter für den 
Bau dieses Kolosses und bis heute ist nicht 
geklärt, wie sie dies in so kurzer Zeit zustan-
de brachten mit reiner Handarbeit, waren es 
doch über 2 Millionen Gesteinsblöcke mit ei-
nem Durchschnittsgewicht von 2,5 Tonnen. 
In den folgenden sieben Jahrzehnten wird das 
höchste Bauwerk fünfmal so hoch sein, zur 
Zeit ist das das Burdsch Chalifa in Dubai  mit 
828 m Höhe.
Der erste programmierbare Computer, 1937 
von Howard Aiken entwickelt, 17 m lang und 
2,5 m hoch, konnte fünfmal schneller rech-
nen  als der Mensch. Mark I von IBM bestand 
aus 3300 Zahnrädern und 1400 Schaltern, 
die durch 800 km Kabel verbunden waren. 
Wir haben alle eine Ahnung, wie heutige 
Computer aussehen und vor allem, was sie 
alles können.
Was gestern ein Meilenstein war, ist heute 
längst nichts mehr Besonderes. Erfindungen 
wie das Telefon oder die Glühbirne sind heu-
te selbstverständlich und dass wir vieles ohne 
die Entdeckung des Penicillins vermutlich gar 
nicht erleben würden, ist uns auch nicht wirk-
lich bewusst. 

Das Setzen neuer Meilensteine kostet Zeit, 
Geduld, Studium, Umwelt, Versuche, Miss-
erfolge  und Geld.  Solange wir bereit sind, so-
viel dafür zu opfern, sollten wir uns bewusster 
machen, welche – und ob – viele dieser Errun-
genschaften unser Leben wirklich bereichern. 

Ingrid Meier

Darmflora und Immunsystem

Die zum Betula gehörende Beschäftigungs­
werkstatt Ilex hat nach den Sommerferien die 
neuen Räumlichkeiten an der Hafenstrasse 1 
bezogen. Es ist den Verantwortlichen des Be­
tula ein grosses Anliegen, die neuen Werkstatt­
räumlichkeiten einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. 

Gerne informieren wir Sie am Jahrmarkttag 
über die Angebote sowie Mittel, mit denen 
ein Teil der Bewohnerinnen und Bewohner 

Tag der offenen Tür am Jahrmarkt
des Betula den Weg zurück in den Arbeits-
prozess gehen. Sie haben die Gelegenheit, 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee mit uns ins 
Gespräch zu kommen und die Werkstatt-
räumlichkeiten anzusehen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Am Betula-Stand auf dem Jahrmarktareal 
schenken wir über Mittag eine heisse Suppe 
aus. Kommen Sie vorbei und besuchen Sie uns.
www.betula.ch  

Betula

Meilensteine
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Einmal in der Luft... und es verändert sich vieles!

Die Lampen Berger…
–  beseitigen unangenehme Küchen- und 

Tabakdüfte
–  zerstören viele der in der Raumluft vorhan-

denen Bakterien
–  reinigen und neutralisieren die Luft und 

parfümieren diskret

Ab sofort können Sie gratis während einer 
Woche bei Ihnen Zuhause unverbindlich und 
kostenfrei die Wirksamkeit dieser Technolo-
gie testen.

Lampe Berger
Die Lampen sind zudem ein dekoratives Ob-
jekt und sorgen für ein angenehmes Ambiente. 

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne !  

Das Team der Drogerie Staub,
Alleestrasse 33 in Romanshorn
Das Team der Drogerie Staub,
Alleestrasse 33 in Romanshorn

Gesundheit & Soziales

Fast vier Jahrzehnte lang bekleidete Heinz 
Brüllhardt das Amt des Schulsekretärs. Kurz 
vor Abschluss seiner Karriere lud ihn die Katho­
lische Arbeitnehmerbewegung (KAB) zu ihrem 
monatlichen Treff ein.

Er überraschte die rund 20 Zuhörer mit al-
lerlei Auffälligem aus der Schulgeschichte, so 
den Bildern der sehr bescheidenen Schulhäu-
ser, die zuerst die Katholiken, dann die Refor-
mierten betrieben. Erst das Rebsamenschul-
haus sei ein gemeinsames Schulhaus beider 
Konfessionen gewesen. Dieses weist eine sehr 
bewegte Geschichte auf, wo heute die Kate-
chetin Regula Hug die Kinder unterrichtet, 
war früher der Kohlenkeller. Dort verrotte-
te, noch vor Brüllhardts Amtsantritt 1971, 
der Grossteil des Schularchives. Im anderen 

Kellerteil, wo das Gemeindegefängnis war, 
stehen heute die von Brüllhardt geretteten 
Akten sowie die neueren Akten der Schule.

Die Zuhörer erfuhren einige Kuriositäten, 
so die ewigen Klagen über die Jugend, die 
Beschränkung des Züchtigungsrechts der 
Lehrkräfte, das bei Klassengrössen bis über 
70 Kindern im Grundsatz jedoch nicht ange-
zweifelt wurde. Bemerkenswert auch die ge-
waltigen Kostenüberschreitungen beim Bau 
des Oberschulhauses, die anscheinend aber 
keine politischen Konsequenzen nach sich zo-
gen. Zuletzt durften die Zuhörer in alten Bil-
dern schmökern und in alten Erinnerungen 
schwelgen.  

KAB Romanshorn, Hanspeter Heeb

Heinz Brüllhardt bei der KAB

Im Bild Heinz Brüllhardt (rechts), Paul Brüschweiler (links)

Behörden & Parteien

Geburten: Auswärts geboren
15. September
–  Kölbl, Maurice Peter, Sohn des Kölbl, Ma-

thias, von Deutschland, in Romanshorn 
und der Kölbl, Annegret, von Deutsch-
land, in Romanshorn

30. September
–  Scardapane, Mara Emilia, Tochter des 

Scardapane, Giorgio, von Italien, in Ro-
manshorn und der Scardapane, Mirjam 
Claire, von Tarasp GR, in Romanshorn

3. Oktober
–  Tamanti, Laina Alessia, Tochter des Taman-

ti, Damiano, von Balgach SG, in Romans-
horn und der Tamanti, Karin, von Ricken-
bach TG und Balgach SG, in Romanshorn

6. Oktober
–  Widmer, Matteo, Sohn des Widmer, Ro-

bert, von Hohenrain LU, in Romanshorn 
und der Widmer, Jana, aus der Slowakei, 
in Romanshorn

Eheschliessungen: Auswärts getraut
4. August
–  Nussbaum, Stéphanie Désirée, von Dens-

büren AG, in Romanshorn;
  Gobac, Stanko, von Arbon TG, in Romans-

horn

Todesfälle: In Romanshorn gestorben
30. September
–  Züllig geb. Lehmann, Anna Mirtha, geb. 

25. Juni 1912, von Egnach TG, in Romans-
horn

2. Oktober
–  Hild geb. Fischer, Erna, geb. 29. Juni 1913, 

von Schlieren ZH, in Romanshorn
9. Oktober
–  Löpfe geb. Papenberg, Frieda, geb. 1. Sep-

tember 1932, von Häggenschwil SG, in 
Romanshorn

10. Oktober
–  Helfenberger, Josef Johann, geb. 11. Au-

gust 1922, von Gossau SG, in Romanshorn

Auswärts gestorben
30. September 
–  Teufl, Josef, geb. 25. August 1945, von Ar-

bon TG, in Romanshorn
8. Oktober
–  Fritschi geb. Ehrat, Eva Verena, geb. 24. Juli 

1950, von Lohn SG und Winterthur ZH, 
in Romanshorn  

Einwohneramt Romanshorn

Mitteilungen des 
Einwohneramtes
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Der Winter kommt bestimmt!

Die Garage Meier Egnach AG bietet Ihnen 
Top-Discount-Nettopreise für ihre Winter-
reifen und Kompletträder, dazu erhalten Sie 
von uns einen kompletten, professionellen 
und seriösen Winterreifen-Service, der über 
die fachmännische Montage bis zur Einlage-
rung und Pflege Ihrer Reifen alles beinhaltet. 
Kommen Sie vorbei oder telefonieren Sie 
uns (071 474 79 80) und erwerben Sie Ihre 
Winterreifen zu Top-Discount-Preisen und 
profitieren Sie bis am 30. Oktober 2010 vom 
Frühbestellerbonus.
Wer jetzt sein Fahrzeug frühzeitig wintersi-
cher macht, kann sich die Hektik beim ersten 
Schneefall ersparen. Nutzen Sie die Zeit, wäh-
rend Ihr Fahrzeug wintersicher gemacht wird, 
für eine Probefahrt unserer Opel-, Mazda- 
oder Chevrolet-Modelle. Sie können auch in 
aller Ruhe die aktuellen Tageszeitungen lesen 
oder bei einem von uns offerierten Kaffee auf 
ihr Auto warten.

Wintertest für alle Fahrzeuge
Für die kalte und dunkle Winterzeit halten 
wir für Ihr Fahrzeug einige exklusive Dienst-
leistungen bereit, damit Sie mit Ihrem Auto 
sicher und problemlos bis in den nächsten 
Frühling kommen.
Beim Gratis-Licht- und -Sichttest werden alle 
rele vanten Systeme und Verschleissteile auf ihre 
Funktion geprüft. So wird die Nacht zum Tag.
Der umfassende Wintercheck, für alle Mar-
ken, macht Ihr ganzes Fahrzeug rundum win-
tertauglich.

SB­Waschanlage – sehen und gesehen werden  
Dies ist im Herbst auch im Auto sehr wichtig! 

Zeit für den Reifenwechsel
Rechtzeitig auf die kältere Jahreszeit offerie-
ren wir Ihnen bis Ende Oktober 2010 unse-
re Waschschlüssel mit einem Mehrwert von 
50%. Zum Beispiel: Für Fr. 50.– erhalten 
Sie Fr. 75.– Waschguthaben. (Schlüsseldepot 
Fr. 10.–) Damit Sie sicher sehen und auch 
gesehen werden! Dieses Angebot ist auch für 
bestehende Schlüssel gültig.

Offene Samstage speziell für unsere
«Reifenkunden»
An folgenden Samstagen haben wir von 
8.00 bis16.00 Uhr durchgehend geöffnet:

23. und 30. Oktober 2010 
Mit gratis Kaffee und Gipfeli am Vormit-
tag und Kaffee und Kuchen am Nach-
mittag

Sparen Sie sich lange Wartezeiten beim 
Reifenwechsel. Kommen Sie spontan 
vorbei oder reservieren Sie sich einen 
Montagetermin. Das Garage Meier-Team 
freut sich auf Sie – Testen Sie uns!

AVIA­Shop
Profitieren Sie von den attraktiven Aktions-
angeboten vom 22. bis 24.10.2010 im 
AVIA-Shop:
Dank den attraktiven Öffnungszeiten kön-
nen Sie fast «rund um die Uhr» einkaufen:
Montag bis Freitag 6 bis 22 Uhr • Samstag 
7 bis 22 Uhr • Sonntag 8 bis 20 Uhr  

Garage Meier Egnach AG
Romanshornerstrasse 115
9322 Egnach
Telefon 071 474 79 80
reifen@gme.ch, www.gme.ch

Wirtschaft Treffpunkt

Eine Flut von Leserbriefen
die vor lauter Weisheit triefen
rieseln da auf uns hernieder 
kritisieren immer wieder

würden all die lieben Leute
die da schreiben, gestern, heute,
die hinterher immer wissen
wie mans hätte machen müssen
die die Details klar benennen
und des Volkes Willen kennen

sich und andre motivieren
sich im Dorf zu engagieren
ihr Fachwissen einzubringen
statt nur Schreibpapier verschlingen
sich vom Stammtisch zu erheben
die Parteilandschaft beleben
mit Ideen mitzumachen
vielleicht sogar mit einem Lachen

dann wäre die Arbeit heiter
denn das Geschrei bringt uns nicht
weiter!  

 Christof Hablützel

Der Bodan-Leserbrief

Die graue und dunkle Jahreszeit hat 
nun begonnen. Doch plötzlich er-
scheint ein Licht und mir wird ganz 
warm ums Herz. Dabei hatte ich mei-
nen Wunschzettel für Weihnachten 
noch gar nicht geschrieben. Das Team 
der art-lounge verschafft uns Romans-
hornern wieder eine besondere Aus-
sicht auf unseren geliebten Bodensee. 
Ab dem kommenden Wochenende und 
dann zunächst immer Freitag bis Sonn-
tag gastiert die art-lounge auf der MS 
Säntis, die fest im Hafen an der Anle-
gestelle am Bahnhof liegt. Da soll noch-
mals einer uns Romanshornern sagen, 
bei uns sei nichts los.

Ich freue mich somit sehr, diesen Win-
ter auf dem See verbringen zu können 
und wünsche dem art-lounge-Team 
alles Gute und immer eine Handbreit 
Wasser unter dem Kiel.  

 Manuel Bilgeri

art-lounge geht baden
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Marktplatz

Die beiden Frauenvereine von Romanshorn 
laden Sie herzlich zur traditionellen Kinder­
Sportartikelbörse vom 3. November 2010 ein. 
Carving­Skis, Ski­ und Snowboardschuhe, 
Snowboards, Schlittschuhe, Hockey­Zubehör, 
Schlitten, Skibekleidung und viele andere 
Sportartikel warten auf eine sinnvolle Wieder­
verwendung.

Datum: 3. November 2010
Ort: Einkaufszentrum Hubzelg Romans-
horn, Tiefgarage der Kantonalbank
Annahme: 09.00–11.30 Uhr
Verkauf: 13.30–15.30 Uhr
Auszahlung und Rücknahme der unver-
kauften Artikel: 15.30–16.30 Uhr

Den beiden Frauenvereinen ist der ökologi-
sche Aspekt dieser Aktion wichtig. Auch ge-
brauchte Sportartikel erfüllen ihren Zweck 
und somit können Ressourcen geschont 
werden. Und mit dem Kauf von günstigen 
Schnäppchen wird zudem das Familienbud-
get entlastet. Der Reinerlös dieser Aktion 
geht an eine gemeinnützige Institution in Ro-
manshorn.

Interessierte Helferinnen und Helfer mel-
den sich bitte bei Elisabeth Rohner, Telefon 
071 461 25 03.  

Gemeinnütziger Frauenverein und 
Kath. Frauengemeinschaft Romanshorn

Kinder-Sport-
artikel-Börse vom 
3. November 2010

FG­Bastelgruppe am Jahrmarkt vom Mittwoch, 
27. Oktober 2010

Die Idee, dem Kinderheim «Blueme» in Grub 
wieder einmal eine Spende zukommen zu 
lassen, hat uns alle motiviert, wieder fleissig 
mit den Stricknadeln zu klappern, mit den 
Nähmaschinen zu rattern sowie kleine Kunst-
werke zu basteln.  So sind wieder diverse nütz-
liche Sachen entstanden. Diese präsentieren 
und verkaufen wir gerne am Jahrmarkt vom 

Seit Jahren ist das Fondueschiff der Klassiker 
der Schweizerischen Bodensee Schifffahrt und 
aus dem Terminkalender nicht mehr wegzu­
denken. Nun ist es endlich wieder soweit und 
das Fondueschiff sticht in See.

Die Gäste erwartet nach dem Facelifting im 
letzten Jahr ein einmaliger Hüttenzauber, viel 
Gemütlichkeit, urchige Klänge und span-
nende Aktivitäten. Sich verzaubern lassen auf 
dem Bodensee – gegen herbst- und winterli-
ches Trübsalblasen und für einen guten Start 
in die Skisaison, mit Käsefondue oder Fondue 
Chinoise à discrétion.
Das MS St. Gallen legt jeweils ab 30.10.10 
um 19.40 Uhr in Romanshorn ab und kehrt 
um 21.55 Uhr wieder zurück. Der Einstieg 
ist ab 19.15 Uhr, das MS St. Gallen liegt zum 
Ausklang noch bis 22.30 Uhr im Hafen. Der 
Fahrpreis beträgt inklusive Käsefondue und 
Salatbuffet à discrétion für Erwachsene CHF 
67.50 und für Kinder (6–11 Jahre) CHF 30.–. 
Fondue Chinoise à discrétion inkl. Fahrt und 

Basteln für ein Kinderheim

Das Fondueschiff!

27. Oktober 2010. Unser Stand befindet sich 
an der Salmsacherstrasse beim Brunnen.
Wir freuen uns auf euch und hoffen, dass ihr 
etwas Passendes findet, sodass sich unsere 
Kasse füllt und wir der Heimleiterin einen an-
sehnlichen Betrag überbringen dürfen.
Sie wird damit sicher wieder gerne kleine oder 
grössere Wünsche ihrer anvertrauten Kinder 
erfüllen, die ihre Finanzen kaum zulassen.  
 

Bastelgruppe der Frauengemeinschaft

Salatbuffet kostet für Erwachsene CHF 77.–, 
für Kinder (6–11 Jahre) CHF 42.–.
Die Platzzahl ist beschränkt. Weitere Infor-
mationen und Reservationen unter www.bo-
denseeschiffe.ch, www.starticket.ch oder Tel. 
0900 325 325 (CHF 1.19/min). Die Tickets 
sind auch bei allen *starticket Vorverkaufs-
stellen erhältlich.  

SBS

Am kommenden Sonntag, 24. Oktober ist es al­
so soweit. Das Bohemian Symphony Orchestra 
Prag konzertiert mit dem Solisten Dieter Hubov 
an der Orgel und unter der Dirigentenstabsfüh­
rung von Roman Lopar um 17 Uhr in der katholi­
schen Kirche Romanshorn.

Alle, die es nicht verpassen wollen, einmal 
ein 70-köpfiges Symphonieorchester live zu 
erleben, sind herzlich zu diesem «Symphonic 
Fireworks» eingeladen. Dass die Eintrittsprei-
se mit Fr. 40.–/Fr. 30.– für ein Konzert dieser 

Nächsten Sonntag: Symphoniekonzert
Grössenordnung derart tief gehalten werden 
können, verdanken die Organisatoren nebst 
diversen Sponsoren vor allem der Politischen 
Gemeinde und Katholischen Kirchgemeinde 
Romanshorn sowie dem Hauptsponsoren, 
der Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn. 

Tickets zu diesem anderthalbstündigen mu-
sikalischen Feuerwerk können an der Abend-
kasse ab 16 Uhr gekauft werden.  

Christoph Sutter

Kultur & Freizeit
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Am Dienstag und Mittwoch, den 26./27.Oktober 
2010 um 20.15 Uhr im Kino Modern in Romans­
horn; Regie: Stefan Haupt

Abtauchen an einem thailändischen Traum-
strand: Nach dem Tod seiner Mutter gönnt 
sich Fritz, ein erfolgreicher Chirurg, endlich 
eine Auszeit. Er verreist mit seiner Frau und 
lässt die drei Kinder und den Stress im Spital 
in Zürich zurück. Vor der Rückreise besuchen 
sie einen Freund, der in einem Flüchtlings-
lager nahe der burmesischen Grenze für die 

How about Love
medizinische Versorgung zuständig ist. Weil 
gerade eine neue Flüchtlingswelle eintrifft, 
bleibt Fritz spontan dort. Aus ein paar Tagen 
werden Wochen und Monate. Nicht nur die 
Arbeit hält ihn zurück, auch eine Frau, in die 
er sich verliebt.

www.howaboutlove-film.ch 

Dialekt und franz.Untertitel,  ab 14 Jahren.  

IG feines Kino, Andrea Röst

Die PIKES besiegen im Auswärtsspiel den EHC 
Uzwil verdient mit 3 : 6 Toren (1:2  –  0:2  –  2:2) 
und rücken in der Tabelle auf Rang 5 vor.

Die Oberthurgauer starteten konzentriert in 
die Partie und nutzten bereits das erste Po-
werplay zum Führungstreffer durch Zeller 
(3.). Nur wenig später erhöhte Peer (7.) gar 
auf 2:0 für die PIKES. Als die dominant spie-
lenden Oberthurgauer im weiteren Verlauf 
des ersten Drittels die Konzentration etwas 
verloren, nutzte dies Ammann prompt zum 
1. Treffer für die Uzwiler (15.).
Die PIKES legten auch im Mitteldrittel einen 
Blitzstart hin. Korsch erzielte bereits in der 22. 
Spielminute ein weiteres Tor für die «Hechte». 

PIKES bezwingen den EHC Uzwil
Sury legte nach (34.) und so führten die Ober-
thurgauer nach dem 2. Drittel mit 4:1.

Im letzten Drittel machten die PIKES, welche 
das Spiel eigentlich bereits auf sicher glaub-
ten, die Partie nochmals spannend. Die Uzwi-
ler Routiniers Tanner (41.) und Ammann 
(50.) waren jeweils zur Stelle, als die Ober-
thurgauer durch individuelle Fehler zweimal 
schwer patzten. So hiess es plötzlich nur noch 
4:3 für die PIKES. Strasser (57.) sowie Sury 
(60.) mit seinem 2. Tor machten die Sache 
aber schliesslich doch noch klar und sorgten 
für den verdienten 6:3-Auswärtserfolg.  

PIKES, Hansruedi Vonmoos

«Viva, viva la musica» – so der Wortlaut eines 
bekannten Kanons, der uns Einladung und Er­
mutigung zum Mitsingen in einer spontan sich 
bildenden offenen Chorgemeinschaft sein soll!

Wir treffen uns – das heisst alle Sing-Inte-
ressierten (mit oder ohne sängerische Vorbil-
dung) – am Samstag, 30. Oktober, 14.00 
Uhr, im Saal des Kirchgemeindehauses 
zur genussvollen Zerpflückung eines bun-
ten musikalischen Herbstblumenstrausses. 
Dieser Nachmittag steht ausschliesslich im 
Zeichen des gemeinsamen Singens. Ziel 
ist es, mit Freude und Lust der «Faszination 
Chorklang» auf die Spur zu kommen – und 
nicht etwa, um gegen 17.00 Uhr (Ende der 
Veranstaltung) mit einem perfekten Vortrag 
zu glänzen! Um den geforderten Kehlen die 
wohlverdiente Erholung zu ermöglichen, ist 
eine Pause mit Kaffee und Getränken vorge-
sehen; hier ist auch die Gelegenheit zu Aus-
tausch und Gespräch gegeben.
Der Chorleiter Markus Meier freut sich auf 
eine herbstlich-farbig gestimmte Singge-
meinde!  

Markus Meier , Chorleiter evang. Kirchenchor 

Sing mit!

Stickerei Jazz Trio feat. Coraline Richard & 
Markus Bittmann

Es ist kaum zu glauben. Am 22.Oktober findet 
das 50. Konzert im Panem statt. Und die Band 
vom 1. Konzert, das Stickerei Jazz Trio, hat zu 
diesem Jubiläum die ausdrucksstarke Zürcher 
Jazzsängerin und den kraftvollen Tenorsaxo-
phonisten Markus Bittmann eingeladen.

Christoph Seitler piano
Daniel Staub bass
Adi Gerlach drums
Coraline Richard vocals
Markus Bittmann tenorsax

Ab 20.30 Uhr, Eintritt frei

Vorschau
Freitag, 12. November 2010
Younger& Young Funkjazz Sextett  

Verein Panem's Friday Night Music, A.Gerlach

Swing & More
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Herstellung von Kerzen
Der Besuch bei der Kerzenfabrik, der Hong-
ler Wachswaren AG in Altstätten, war be-
eindruckend. Die 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zeigten grosses Interesse. Zuerst 
wurde eine Tonbildschau über die Geschichte 
der Firma und die Entwicklung der Kerzenfa-
brikation gezeigt. Auf dem Rundgang durch 
die Produktionsstätte durften die beiden 
Gruppenführerinnen sehr viele Fragen beant-
worten. Anschliessend bot sich Gelegenheit, 
die grosse und faszinierende Kerzenauswahl 
im Laden zu besichtigen und auch entspre-
chende Einkäufe zu tätigen. Der interessante 

Unter neuer Leitung studieren die Lake City 
Singers Romanshorn ab Herbst 2010 ein Best­
Of­Musical­Programm ein. 

Kannst Du Dich, wie wir, für kraftvolle Songs 
aus berühmten Musicals wie Phantom oft the 
Opera, Fame, Les Miserables, The Lion King 
und andere begeistern? Bist Du gerne mit auf-
gestellten Leuten zusammen, die vor allem 
die Freude am Singen verbindet? 
Verstärkung für sämtliche Stimmen (Frauen 
und Männer) ist bei uns herzlich willkom-
men. Interessiert? Schau doch bei uns un-
verbindlich in eine Probe hinein (Dienstag, 
20.00 Uhr, Singsaal, Schulanlage Weitenzelg, 
Romanshorn).

Kerzen und Lotto

Musical-Projekt

Nachmittag wurde mit einem gemütlichen 
«Höck» bei Speis und Trank abgeschlossen.

Bei einem Unterhaltungsspiel erst noch Preise 
gewinnen!
Am Donnerstag, 28. Oktober, 14.00 Uhr, 
findet das beliebte Lottospiel des Klubs der 
Älteren im Bodansaal statt. Viele schöne 
Preise sind zu gewinnen. Es wird wiederum 
ein unterhaltsamer Nachmittag werden. 
Die Klubmitglieder sind dazu freundlich ein-
geladen.  

Klub der Älteren Romanshorn, Hans Hagios

Unser Chorleiter Ernst Markus Büchi erteilt 
gerne weitere Auskünfte unter Tel. 071 463 
43 83.  

Lake City Singers

Die beliebten Schachtrainings am Montag um 
19.00 Uhr für die Junioren und am Mittwoch um 
14.30 Uhr für Senioren gehen wieder los. Die 
Trainings finden in der SBW, Haus des Lernens, 
Hafenstrasse 46, statt. Es lockt Schach als 
kurzweiliges geistiges Fitnesstraining.

Schachjunioren
Nachdem einige Junioren das Sekundar-
schulalter erreicht haben und nicht mehr so 
oft kommen, würden sich die Jüngeren über 
neue Spielpartner freuen. Das Training des 
Schachklubs findet jeweils am Montag um 
19.00 Uhr statt. 
Idealalter für den Einstieg: 2. bis 4. Klasse.

Schachsenioren
Jeweils am Mittwoch ab 14.30 Uhr führen wir 
interessierte Senioren oder andere Personen, 
die sich am Mittwochnachmittag frei machen 
können, in die Geheimnisse des Schachspiels 
ein. Anfänger und Fortgeschrittene (auch Ju-
nioren) sind herzlich willkommen.

Weitere Informationen: Hanspeter Heeb, 
Telefon 071 463 27 53 oder
www.schach-thurgau/romanshorn.  

Schachklub Romanshorn, Hanspeter Heeb

Trainings 
für Jung und Alt

Die PIKES EHC Oberthurgau 1965 und Tho­
mas Walser haben sich am 8. Oktober 2010 
geeinigt, den im Frühling dieses Jahres abge­
schlossenen Vertrag per Ende September 2010 
im gegenseitigen Einvernehmen aufzulösen.

Thomas Walser wird mit sofortiger Wirkung 
zum SC Langenthal wechseln und dort in der 
NLB tätig sein. Die PIKES EHC Oberthur-
gau 1965 bedanken sich bei Thomas Walser 
für sein kurzes Wirken im Oberthurgau und 
insbesondere auch für sein Engagement im 
Nachwuchsbereich unseres Vereines. Gleich-
zeitig wünschen die PIKES Thomas Walser 
viel Glück und Erfolg an seiner neuen Wir-
kungsstätte.  

PIKES EHC Oberthurgau 1965

Thomas Walser 
verlässt die PIKES
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Dass das Schachspiel den Geist wach hält, be­
weist der Kreuzlinger Paul Brönimann. Im ho­
hen Alter von 85 Jahren erfindet er eine neue 
Variante des Schachspiels.

Auf seinem Brett mit 16 mal 16 Feldern, lässt 
er 32 weisse gegen 32 schwarze Schachfigu-
ren antreten. Nun galt es noch ein schönes 
Schachbrett und Mitspieler zu finden. Da 
kam es gerade zupass, dass Hanspeter Heeb 
für seine Schachjunioren neue herausfor-
dernde Spielvarianten suchte. Zusammen 
mit der Behindertenwerkstätte ABA in Am-

Senior erfindet neue Art Schachspiel
riswil entwickelten sie ein beliebig kombi-
nierbares Schachbrett. Dieses lässt sich zu vier 
normalen Turnierbrettern, zwei Brettern für 
das abgebildete Quattro-Schach oder einem 
Monsterbrett der Grösse 16 mal 16 für das 
von Paul Brönimann erfundene Spielsystem 
kombinieren.
Paul Brönimann freute sich sichtlich, das 
Brett anlässlich des Thurgauer Opens ein-
weihen zu können. Einige Turnierteilneh-
mer hätten das Brett am liebsten gleich auch 
bestellt. Oder zumindest ein Viertel davon 
als Turnierbrett. Der Preis von 250 Franken 

Kultur & Freizeit

für ein Turnierbrett hielt diese dann aber von 
einem Kauf ab.  

Hanspeter Heeb

2001 wurde das Eissportzentrum Oberthurgau 
(EZO) in Romanshorn eröffnet. Damit ging ein 
lange gehegter Traum des damals in der 4. Liga 
spielenden EHC Uttwil in Erfüllung. 

Seither hat sich der nun in PIKES EHC 
Oberthurgau umbenannte Verein dank 
ausgezeichnetem Umfeld und perfekter In-
frastruktur als eine der besten Adressen im 
Nachwuchsbereich des Schweizer Eishockeys 
etabliert. Hinter dieser ganzen Geschichte 
steht der Uttwiler Richard Stäheli. Er ist stets 
in irgendeiner Funktion, sei dies als Trainer, 
Sportchef oder Präsident, für den Verein tätig. 

Erfolgreiche Mannschaften
Neben der ersten, vor zwei Jahren in die 
1. Liga aufgestiegenen und beide Male in die 
Playoffs gekommene Mannschaft, einer zwei-
ten in der 3. Liga und einem sogenannten 
«Fun-Team» sind sechs Nachwuchsmann-
schaften im Meisterschaftsbetrieb involviert. 
Die Elite-Novizen messen sich dabei nur 
mit Mannschaften von Nationalliga-Klubs 
in der höchsten nationalen Leistungsstufe. 
Diese Spieler (16-, 17-Jährige) sind auf dem 
Sprung zu den Aktiven. Aber auch die Mini-
Tops (14-, 15-Jährige) spielen auf höchstem 
Niveau gegen Gegner wie Kloten, Davos 
oder die ZSC Lions. Im regionalen Bereich 
tätig sind die Mini A, die Moskito A/B (12-, 
13-Jährige, die auch noch im Ausland, Luste-
nau, antreten), die Piccolo (10-, 11-Jährige) 
und die Bambinis (9-jährig und jünger) sowie 
die Hockeyschule (ab 3 Jahre).
Aus dieser Nachwuchsarbeit, die nicht zu-
letzt von Christian Rüegg sowie auch vom 
ehemaligen lettischen Internationalen Harijs 

In Frage gestellt
Vitolinsh nachhaltig geprägt wurde, sind in 
den vergangenen Jahren immer wieder Talen-
te hervorgegangen, die heute teilweise in der 
ganzen Schweiz bei Klubs der Nationalliga 
A und B – und auch bei den drei Thurgauer 
Erstligisten – unter Vertrag sind. 

Langfristige Absicherung 
Hinter dieser Erfolgsgeschichte steckt jedoch 
nicht nur grosser Einsatz und eine perfekte 
Organisation, es ist vielmehr auch der Wille, 
für die Jugend etwas zu tun. So kommen Wo-
che für Woche Hunderte von Jugendlichen 
in die Halle, um sich mit viel Freude und Be-
geisterung dem Eishockeysport zu widmen. 
Damit dies auch weiterhin der Fall sein kann, 
sollte sich nun auch die Öffentlichkeit, res-
pektive die Oberthurgauer Gemeinden, noch 
mehr engagieren. Gemäss kantonalen Richt-
linien steht der Region Oberthurgau schon 
seit Jahren eine Eishalle zu. Diese wurde zwar 
privat realisiert, doch nun wäre es an der Zeit, 
dass auch diese Halle, wie alle anderen im 
Kanton, an die Gemeinden übergehen. Nur 

so kann die Erfolgsgeschichte auch langfristig 
abgesichert werden.
Nachdem die Aktionäre rund zwölf Millio-
nen Franken in das EZO investiert haben, 
wären sie bereit, das ganze Zentrum für fünf 
Millionen den Gemeinden zu überlassen. 
Stäheli betont, dass die bisherigen Aktionäre 
für eine Minderheitsbeteiligung in Zukunft 
durchaus zu haben wären. Seit drei Jahren be-
kommt das EZO nunmehr 170'000 Franken 
von den Gemeinden Romanshorn, Amriswil, 
Arbon, Hefenhofen, Egnach, Kesswil, Rogg-
wil, Salmsach, Uttwil und Zihlschlacht. Der 
Betrag von fünf Millionen Franken müsste 
eigentlich für die zehn Gemeinden des Be-
zirks Arbon tragbar sein, ist Stäheli überzeugt. 
Er ist sich allerdings bewusst, dass gerade in 
Romanshorn ein weiteres grosses Projekt 
(Saalbau für rund 15 Mio.) in der Schwebe 
ist, weshalb er nicht unglücklich wäre, wenn 
innert nützlicher Frist das Volk über eine Eis-
hallen-Vorlage entscheiden könnte.  

Hansruedi Keller

Der Ehrenpräsident Richard Stäheli springt auch bei den Bambinis ein, wenn Not am Mann ist, und das 
offensichtlich mit viel Spass.
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Der HC Romanshorn verliert das Spitzenspiel in 
Appenzell klar mit 26:35 (13:17) und wird von 
den Appenzellern als Leader der 1.­Liga­Grup­
pe 1 abgelöst. Die Thurgauer verzweifelten am 
gegnerischen Torwart Christian Geisser, der 
mindestens 15 hochkarätigste Torchancen der 
Gäste zunichte machte.   

Bereits in der vierten Spielminute bekam der 
Heim-Torwart Masina die rote Karte. Der 
erst 19-jährige Geisser ersetzte das Torhüter-
Urgestein des Gastgebers und hielt während 
des ganzen Matches herausragend. 
Zu Beginn präsentierte sich das Spielgesche-
hen noch ausgeglichen, die Romanshorner la-
gen jedoch nur kurz in Führung. Da der HC 
Romanshorn zu viele Tore kassierte, konnten 
sie auch die im bisherigen Saisonverlauf so oft 
und vorzüglich vorgetragenen Gegenstösse 
kaum lancieren. Gab es doch mal die Gele-
genheit zum schnellen Gegenangriff, wurde 
dieser vertändelt oder der Schütze fand seinen 
Meister in Goali Geisser. Trotz einem starken 
Schneider distanzierte Appenzell Romans-
horn ab Mitte der ersten Hälfte mit bis zu fünf 
Toren und kam zur 17:13-Pausenführung.

Erste Saisonniederlage
Die Thurgauer gaben das Spiel noch nicht 
auf. Die vier Tore Rückstand wären mit ei-
ner Steigerung in der Defensive und besserer 
Chancenauswertung sicherlich aufzuholen 
gewesen. Doch gleich im ersten Angriff, den 
man in Überzahl bestritt, «schenkte» man 
dem Gegner den Ball und wurde 
ausgekontert. Die Moral der HCR-
Akteure sank sichtlich. Zudem wehr-
te Torwart Geisser Grosschancen aus 
allen Lagen ab, was die Romanshorner zum 
Verzweifeln brachte. Zehn Minuten vor dem 
Ende war das Spiel gelaufen, die Appenzeller 
setzten angetrieben von rund 300 Zuschau-
ern zum Schaulaufen an und bescherten dem 
HC Romanshorn die erste Saisonniederlage. 
Der Gastgeber war der verdiente Sieger im 
Spitzenspiel der 1. Liga. Die Chancenauswer-
tung der Romanshorner war zu schwach, als 
dass man die Appenzeller in ihrer Halle ernst-
haft hätte in Bedrängnis bringen können. Zu-
dem konnten weder Torhüter noch Abwehr 
an die Leistungen der letzten Spiele anschlies-
sen. In der zweiwöchigen Meisterschaftspause 
gilt es, an den Schwächen zu arbeiten, um im 
Kantonsderby gegen Frauenfeld in zwei Wo-

Das grosse Stricken wird nach tollem Erfolg 
im 2009 wiederum durchgeführt. Die Aktion 
zugunsten der Pro Senectute bewegte Pensio­
närinnen vom Haus Holzenstein in Romanshorn 
dazu, beim Massenstricken mitzumachen.

Junge, Mittelalterliche und Seniorinnen be-
teiligen sich am grossen Stricken von «inno-
cent-Mützen». Als Hinweis steht in der Anlei-
tungsbroschüre dazu vermerkt: «*Warnung: 
Das Stricken kleiner innocent-Mützen kann 
süchtig machen.» Die Aktion packte die fleis-
sigen Lieschen – auch Seniorinnen im Alters-
heim Haus Holzenstein – trotzdem!

Drei Pensionärinnen im Alter von 83 bis 91 
Jahren vom Altersheim «Haus Holzenstein» 
in Romanshorn haben sich ans Werk ge-
macht. Aus verschiedenen Restwollknäueln 
entstanden dreissig verschiedene Mini-Woll-
mützen. Glücklicherweise wurden die Nadel-
akrobatinnen von der Sucht verschont. Bei 
einer Wiederholung der Aktion werden sicher 
wieder Seniorinnen für Senioren die Nadeln 

kreuzen. Die Kopfbedeckungen werden frist-
gerecht eingesandt in der Hoffnung, dass alle 
gefertigten Artikel verkauft werden und ein 

Suchtgefahr beim Stricken

Foto: Monica Hungerbühler

Kultur & Freizeit

chen wieder zur Bestform zurückzufinden.  
HCR, Lukas Raggenbass

grosser Batzen an bedürftige Senioren in der 
Schweiz fliesst.  

Haus Holzenstein, Monica Hungerbühler
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Am 24. September 2010 ist ein Schreiben mit 
49 Unterschriften bei der Sekundarschule ein­
gegangen. Das Schreiben trägt den Titel: «Re­
ferendum» und «Gegen die Zentralisierung der 
3. Sekundarklassen ins Reckholdern­Schul­
haus auf Sommer 2011 aus «Kostengründen».

Die Unterzeichnenden wollen ein offenes Ge-
spräch mit der Sekundarschule. Die Behörde 
hat sich an der ordentlichen Sitzung vom 
30. September 2010 intensiv mit dem An-
liegen befasst. Wir haben volles Verständnis, 
dass die Veränderungen in der Sekundarschu-
le zu Verunsicherung bei den Eltern führen 
können. 
Aus diesem Grunde informierten wir bereits 
anlässlich der Budgetversammlung vom 
23. November 2009 die breite Öffentlichkeit 
über die Veränderungen. Es folgten via die 
internen Schul-News 3/09–10, die Pressebe-
richte im «Seeblick» und «Tagblatt» von An-
fang Juni 2010, an der Rechnungsgemeinde 
vom 10. Juni 2010 und am öffentlichen In-

Am Donnerstag, 4. November 2010 eröffnet die 
offene kanti, das Kursangebot für Erwachse­
ne der Kantonsschule Romanshorn, mit einem 
verführerischen kulinarischen Höhenflug ihre 
Kurssaison 2010/11. Das Ringthema «Verfüh­
rung» wird in insgesamt acht Kursen aus un­
terschiedlichen Perspektiven aufgegriffen. 
Sieben weitere Kurse stammen aus den Fach­
bereichen Biologie, Geschichte, Informatik, 
Musik und Spanisch.

Eröffnungsveranstaltung mit kulinarischer 
Verführung
Den Startschuss der Kurssaison 2010/11 gibt 
Spitzenkoch Christophe Ziegert, bekannt 
durch seine Küche in der Auberge de Bu-
gnaux in Rolle (VD), am Donnerstag, 4. No-
vember 2010, von 19.00 bis 20.30 Uhr, in der 
neuen Mensa der Kanti Romanshorn.

Er weiht seine Kursbesucherinnen und 
Kursbesucher in die Geheimnisse seiner 
Kochkünste ein und zaubert mit ihnen aus 
verschiedenen saisonalen und regionalen 

Neuausrichtung der Sekundarschule –
Informationsanlass, 26. Oktober 2010

«Verführung» in der offenen kanti

Schule

formationsabend mit anschliessendem Ge-
dankenaustausch vom 15. Juni 2010 weitere 
Informationen. Wir bedauern es sehr, dass 
diese Informationsoffensive noch zu wenig 
bei den Eltern angekommen ist.

Wir werden deshalb am Dienstag, 26. Ok-
tober 2010 um 20.00 Uhr in der Reckhol-
dernaula für alle Mitunterzeichnenden und 
weitere Interessierte einen ergänzenden 
Informationsabend zur Neuausrichtung der 
Sekundarschule machen. Wir freuen uns, 
Ihnen unsere Beweggründe darzulegen und 
auf den Gedankenaustausch mit Ihnen. Viel-
leicht legen wir dann gleich auch den Grund-
stein zur Gründung eines Elternforums, mit 
dem wir in einen aktiven gegenseitigen Aus-
tausch mit den Eltern treten können.

Wir versichern Ihnen, dass im Zentrum all 
unserer Überlegungen stets das Wohl des 
Kindes steht. Dem veränderten gesellschaft-
lichen Umfeld müssen wir Rechnung tragen, 

Biogemüsen einen herrlichen Gemüseteller. 
Verführerische Kunst oder kulinarischer Hö-
henflug: Wir bitten um Anmeldung bei der 
Administration der Kanti Romanshorn bis 
am Freitag, 29. Oktober 2010. Die Teilnah-
me ist kostenlos.

«Verführung» als Ausgangspunkt weiterer Kurse
Das Ringthema «Verführung» wird im No-
vember in einem weiteren Kurs aufgegriffen 
und zwar unter dem Titel «Himmlische Ver-
führungen und teuflische Verführer».

Dr. Helen Vonderwahl-Nyffenegger und 
Pfarrer Harald Greve gehen gemeinsam mit 
den Kursteilnehmerinnen und -teilnehmern 
dem Thema Verführung und Verführer in der 
Religion und in der Philosophie nach.

Ab dem Januar 2011 wird «Verführung» in 
sechs weiteren Kursen thematisiert: Verfüh-
rung in der bildenden Kunst, im Zusammen-
hang mit der Symbolik und Wirkung von 
Kleidungsstücken, in der Literatur Lessings, 

wenn wir sicherstellen wollen, dass unsere 
Kinder auf den Übertritt nach der obligatori-
schen Schulzeit gut vorbereitet sind. 
Alle Eltern der zweiten Sekundarschulklas-
sen haben einen persönlichen Antwortbrief 
der Sekundarschulbehörde erhalten. Die ge-
samte Behörde freut sich, wenn am Dienstag, 
26. Oktober 2010 noch weitere Personen 
zum Gedankenaustausch kommen und wir 
eine längerfristige Zusammenarbeit mit den 
Eltern aufbauen können.  

Die Sekundarschulbehörde

bei einem Vergleich der Erzählung «Mario 
und der Zauberer» von Thomas Mann mit 
der Realität des Faschismus sowie unter dem 
Titel «Unbewusste Verführung».

Vom Ringthema losgelöstes Kursangebot
Weitere vom Ringthema losgelöste Kurse er-
gänzen das Programm der offenen kanti. Ein-
führungen in Word 2007 oder Excel 2007, 
ein Liederabend, Spanisch-Online-Kurse, 
eine Auseinandersetzung mit der Stammesge-
schichte und Artenvielfalt von Algen wie auch 
der lokal gefärbte Kurs zur Entwicklung von 
Romanshorn nach dem Bahnanschluss an 
Zürich 1855/56 laden zu interessanten Aben-
den mit weiteren Interessierten ein.

Weitere Informationen
Informationen zu allen Kursen sowie zur An-
meldung sind unter www.offenekanti.ch zu 
finden oder können bei der Administration 
der Kantonsschule Romanshorn angefordert 
werden: Telefon 071 62 7 62 62, ksr@tg.ch.  

KSR

romanshornromanshorn
salmsach
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200 g Hörnli

2 EL Olivenöl
2 kleine Peperoni
2 Zucchetti
1 Zwiebel
1 Bund Petersilien
100 g Schinken 
 

1 Fleischtomate

Guss:
6 Eier
Pfeffer aus der Mühle
Salz
Muskatnuss

knapp al dente kochen, abgiessen und mit kaltem Wasser 
abschrecken
in Bratpfanne erhitzen
vierteln, Kerne und weisse Zwischenwände entfernen
Peperoni und Zucchetti in kleine Würfel schneiden

Zwiebel und Peterli fein hacken
in kleine Würfel schneiden
alles etwa 10 Minunten dünsten, ab und zu wenden,  
mit den Hörnli mischen  
in kleine Würfel schneiden
unter die Masse mischen
alles in eine mit Öl bepinselte Springform  
oder Gratinform geben

schaumig schlagen 
 

die Eimasse würzen und über die Hörnlimischung giessen
ca. 10–15 Minuten im vorgeheizten Ofen bei ca. 200 °C  
backen bis die Eimasse fest ist
Das Gericht kann warm oder kalt serviert werden.

     Pikante
«RomanshöRnli»-GemüsetoRte
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Beilage: Romanshorner Jahrmarkt

Am Mittwoch, 27. Oktober 2010, findet wieder­
um der legendäre Romanshorner Jahrmarkt 
statt! Das vielseitige Angebot und die attrakti­
ven Bahnen lassen nicht nur jedes Kinderherz 
höher schlagen, sondern entführen alle Besu­
cherinnen und Besucher in eine einzigartige 
Welt.

Bratwurst und Zuckerwatte
Rund 160 Aussteller bieten dieses Jahr am 
Jahrmarkt ihre Ware an. Entlang der Bahnhof-, 
Allee- und der Salmsacherstrasse entsteht ein 
kunterbunter Mix aus Marktständen, Markt-
wagen und Zelten mit einem riesigen Angebot. 
Hungrige Besucher habe die Qual der Wahl: Piz-
za, Hot Dogs, Bratwürste und Cervelats sind nur 
eine kleine Auswahl. Für Liebhaber von süssen 
Köstlichkeiten stehen Zuckerwatte, Magen-
brot, gebrannte Mandeln, Lakritzeschlangen, 
Gummibärchen und weitere Köstlichkeiten zur 
Verfügung. 

Nützliches und Unterhaltsames
Neben der grossen Auswahl an kulinarischen 
Leckerbissen bieten auch viele weitere Stän-
de ihre Ware feil: (Schmuck-)Steine, handge-
strickte Wollsocken, Felldecken, Ballons in allen 

«Chilbi» in Romanshorn

Farben und Formen, exotische Gewürze aus der 
ganzen Welt, Spielzeug, warme Winterhüte und 
-mützen und noch vieles mehr.
Ein Highlight sind sicher die Bahnen auf dem 
Bodanplatz. Die Karussells mit den kunstvoll be-
malten Pferden, Flugzeugen, Kutschen und Fabel-
tieren sorgen bei den jungen Jahrmarktbesuchern 
für strahlende Augen und vergnügtes Lachen. Für 
die, die es gerne etwas actionreicher haben, bieten 
sich die Autoscooter geradezu an.

Die Aussteller freuen sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher am Jahrmarkt Romanshorn.  

Stadtmarketing Romanshorn
Telefon 071 466 83 31
stadtmarketing@romanshorn.ch
www.romanshorn.ch

Die Carna Center lässt es sich, trotz ihrer 
beachtlichen Grösse, nicht nehmen, am Ro­
manshorner Jahrmarkt dabei zu sein und zwar 
mit dem Chef persönlich! Das Mutterhaus 
der heutigen Unternehmung hat die Wurzeln 
bekanntlich in Romanshorn – in der Firma 
Bodenmann.

Die Carna-Holding ist heute mit rund 170 Mit-
arbeitern und einem Umsatz von 90 Millionen 
Franken die grösste private Metzgerei mit eige-
nem Vertriebsnetz in der Schweiz. Carna Center-
Läden gibt es zurzeit in Oberaach, Diepoldsau, 
Frauenfeld, Winterthur und Wittenbach.
Auch dieses Jahr ist die Carna wiederum mit 
zwei Ständen am Romanshorner Jahrmarkt 
vertreten: Dem Wurststand vor der Raiffei­
senbank sowie dem Stand mit den bereits 
legendären Jahrmarktspiessen an der Salm­
sacherstrasse.

Nicht nur in den Verkaufsgeschäften, sondern 
auch am Jahrmarkt, setzt die Firma auf ihren 
Slogan «Mehr Fleisch fürs Geld».  

Carna Center AG
Schlösslipark, 8587 Oberaach
Telefon 071 410 02 46
www.mehrfleischfuersgeld.ch

Carna Center
am Jahrmarkt

Romanshorner
Jahrmarkt27. Oktober

Romanshorner
Jahrmarkt

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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   Unsere 
      Preis-knaller  am Jahrmarkt

Wir überraschen Sie wieder mit einmaligen 
Aktionen zu Superpreisen.

Zum Beispiel:

Edding Metallic-Schreiber gold, silber, weiss 
3 Stück Fr. 10.– statt Fr. 16.80

Kilopapier A4 und A3 (weiss und farbig) 
1 kg Fr. 2.50, 5 kg Fr. 10.–

Restposten C5-Couverts 
Schachtel à 500 Stück Fr. 5.–.

Wundertüten Basteln
Fr. 10.– (Inhaltwert Fr. 50.– bis Fr. 60.–)

Rocailles und andere feine Perlen
Dösli Fr. 2.–

Swarowski-Perlen
Dösli Fr. 5.– statt Fr. 16.80

Glückspäckli für Kinder
50 Rappen statt Fr. 1.50

Alle Jahre wieder: Traditionell und beliebt 
die Adventskalender von Spiegelburg

Und vieles mehr …

Carla Ströbele und das Jahrmarkt-Team.
Sie finden uns vor dem Laden 
der Ströbele Kommunikation.

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Alleestrasse 33
8590 Romanshorn

Telefon 071 463 11 73
www.drogerie-staub.ch

R
A

B
A

T
T

Ausnahmen: Gebührenträger, Nettoartikel, 
Kindernährmittel, Geschenkgutscheine, nicht 
kumulierbar mit anderen Rabatten.

Jahrmarkt, 27. Oktober 2010
auf das ganze Sortiment!

WOW!WOW!WOW!WOW!WOW!WOW!WOW!WOW!WOW!WOW!
Jahrmarkt

Anstatt Fr. 79.– bis Fr. 198.–

10 – 20 – 30 – 40 FRANKEN

Alleestrasse 52 • 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 61

Besuchen Sie uns am Jahrmarkt:
unsere Spezialität Krautspätzli
und Chässpätzli mit Apfelmus

- 160 Stände 
- tolle Bahnen und Attraktionen

Der Marktmeister und die Aussteller freuen sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher!

RomanshoRneR JahRmaRkt
27. Oktober 2010

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Beilage: Romanshorner Jahrmarkt

Nach unserem gelungenen Fünf­Jahr­Jubilä­
um sind wir wieder voll im Alltag zurück.

Am Jahrmarktstand überraschen wir Sie mit 
neuen Kerzen von der Firma TAWA, diversen Ge-
schenksartikeln sowie Schmuck für die mode-
bewusste Frau in vielen Variationen.

Schauen Sie doch vorbei, die Familie Graziani 
freut sich herzlich über jeden Besucher.  

s’Lädeli, Geschenk-Boutique
Alleestrasse 37
8590 Romanshorn

s’Lädeli
am Jahrmarkt

Auch am Jahrmarkt muss man nicht auf 
höchste Qualität verzichten. Irene Tanner 
und ihr Team beweisen dies mit ihrem Mode­
paradies an der Alleestrasse 37. 

Am Stand vor dem Geschäft bietet Fashion Point 
Top-Marken zu einmaligen, stark reduzierten  
Preisen an.

Dass man aber auch in der kühleren Jahreszeit top-
modisch gekleidet sein kann, beweist das Team im 
Ladengeschäft. Farblich ganz dem Herbst 2010 
angepasst und in den Grössen 36 bis 50 am La­
ger, können fast alle Wünsche erfüllt werden. 
Lassen Sie sich am Stand und im Laden überra-
schen!  

Fashion Point, Irene Tanner
Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 45 62

Lassen Sie sich 
verführen...

Der Romanshorner Jahrmarkt ist für uns zur Tra­
dition geworden und in unserem Terminplan fest 
verankert.

Wir laden die Besucher des Jahrmarkts herzlich 
ein, am Stand von Gourmet Helg zu verweilen und 
gleichzeitig unsere Spezialitäten zu geniessen.

Unser Angebot für die Marktbesucher: am 
Stand frisch zubereitete Krautspätzli und 
Chässpätzli mit Apfelmus zum direkt Ge­ 
niessen oder zum Mitnehmen.
Probieren Sie auch unsere feinen «Chäschüechli». 
Sie werden am Stand von «Insieme Thurgau» vor 
dem Schuhhaus Haberer angeboten.

Ab 4. November 2010 ist unser Fonduestübli im 
«Fabrikli» jeden Donnerstag- und Freitagabend 
ab 18.00 Uhr offen: Käse-Fondue, Fondue Chinoise 
und Raclette mit Fleisch à discrétion sind im An-
gebot.  

Einfach guet
am Romanshorner Jahrmarkt

Gourmet Helg
Alleestrasse 52, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 61

Wir überraschen Sie am Stand einmal mehr mit 
einmaligen Aktionen und Superpreisen.

Es wird das beliebte Kilopapier angeboten: Weiss 
und farbig in den Formaten A4 und A3, zu einem 
Kilopreis von Fr. 2.50 und bei 5 Kilo Fr. 10.–. Damit 
kann die ganze Familie nach Herzenslust basteln, 
zeichnen und schneiden. Da muss man zugrei-
fen!!!

Die allerletzten Bastel­Wundertüten zur Fr. 10.– 
(Inhalt ist mindestens Fr. 50.– bis Fr. 60.– wert) 
warten auf schnell entschlossene Käufer.

Und noch weitere Highlights: Edding Metallic-
Schreiber gold, silber und weiss, 3 Stück zu Fr. 
10.– (besonders beliebt für die spezielle Weih-
nachtspost). Rocailles und andere feine Perlen 
das Dösli für Fr. 2.–, Swarowski-Perlen, pro Dösli 
Fr. 5.– statt Fr. 16.80. Da muss man einfach zu-
greifen!

Für unsere kleinen Kunden haben wir wieder un­
sere Glückspäckli zu 50 Rappen statt Fr. 1.50, ihr 
spart also 1 Franken!

Alles unter dem Motto «Es hät so langs hät …».

Unsere Preisknaller am Jahrmarkt
Wollen Sie von unseren Preisknallern profitie-
ren, dann kommen Sie an unseren Stand. Sie 
finden uns vor dem Laden Ströbele Kommunika-
tion an der Alleestrasse 35. 

Carla Ströbele und das Jahrmarkt-Team

P.S. Für Freunde der nostalgischen Advents­
kalender von Spiegelburg haben wir extra 
auf diesen Tag neue Sujets eingekauft. Damit 
machen Sie Kindern und Erwachsenen eine 
grosse Freude!  

Ströbele Kommunikation
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Die schönsten Stücke aus dem Modeparadies…

Jetzt heisst es zugreifen…

Irene Tanner und ihr Team
Alleestrasse 37 
8590 Romanshorn

Am Jahrmarktstand Top-Marken zu einmaligen, stark reduzierten 
Preisen.
Im Laden die sehr grosse Auswahl in den Grössen 36 bis 50, 
farblich dem Herbst 2010 angepasst.

 

Tag- & Nachtwäsche 
für die ganze Familie

Schiesser Schnäppli-Laden
Bahnhofstr. 24, 8590 Romanshorn

Tel. 071 463 66 14
Di-Fr 13.30-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr, So 11-17 Uhr

bis70%
reduziertBesuchen Sie unseren

Herbstmarktstand am 27. Oktober

Mehr Fleisch fürs GeldMehr Fleisch fürs Geld

Carna Center AG
Im Schlösslipark
8587 Oberaach

Tel. 071 410 02 46, Fax 071 410 02 47
info@mehrfleischfuersgeld.ch
www.mehrfleischfuersgeld.ch

Besuchen Sie uns am Romanshorner Jahrmarkt
22. Oktober 2008

Vor der Raiffeisenbank Olmabratwurst mit Bürli Fr.   4.50
Riesenservelat mit Bürli Fr.   4.50

Salmsacherstrasse Jahrmarktspiess mit Brot Fr.  5.50
Hot-Dog Fr.   3.50

Bürli von der Bäckerei Marti, Bahnhofstrasse, Romanshorn

Mir freued üs uf üsi Stammkundä
Fritz Häuser, Metzgermeister
Fabienne Häuser, Metzgerin / Pascal Häuser, Fleischverkäufer
und das bewährte Grillteam

Carna Center Oberaach
Im Schlösslipark
8587 Oberaach

Tel.  071 410 02 46, Fax 071 410 02 47
info@carnacenteroberaach.ch
www.carnacenteroberaach.ch

Besuchen Sie uns am Romanshorner Jahrmarkt
27. Oktober 2010

Vor der Raiffeisenbank Olmabratwurst mit Brot Fr.   4.50
 Riesenservelat mit Brot Fr.   4.50
Salmsacherstrasse Jahrmarktspiess mit Brot Fr.   5.50
 Hot-Dog Fr.   3.50
Mir freued üs uf üsi Stammkundä
Fritz Häuser, Metzgermeister
Fabienne Häuser, Metzgerin / Pascal Häuser, Fleischverkäufer
und das bewährte Grillteam

Weitere Carna Center in
Diepoldsau, Frauenfeld, Winterthur, Wittenbach

Besuchen Sie uns am Romanshorner Jahrmarkt
27. Oktober 2010

Vor der Raiffeisenbank

Salmsacherstrasse

 Olmabratwurst mit Brot Fr. 4.50
 Riesencervelat mit Brot Fr. 4.50

 Jahrmarktspiess mit Brot Fr. 5.50
 Hot-Dog Fr. 3.50

Weitere Carna Center in Diepoldsau, Frauenfeld, Winterthur und Wittenbach

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Nur mit einem Seeblick-Inserat  
erreichen Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für 
Ihren Verkauf.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Geschenk-Boutique
Alleestrasse 37, Romanshorn

Besuchen Sie uns 
am Jahrmarktstand 
vor dem Geschäft

– Neue Kerzen
– Geschenkartikel
– Modeschmuck

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 22. Oktober: Verwaltung nur vormittags 
geöffnet, 8.30–11.30 Uhr. 9.30 Uhr, Heimgottes-
dienst, Holzenstein. 
Sonntag 24. Oktober: 17.00 Uhr, Besinnlicher 
Gottesdienst in Romanshorn mit Pfrn. Martina 
Brendler. Anschliessend Abendtee.
Dienstag, 26. Oktober: 19.15 Uhr, Fago, Treff-
punkt Bahnhof. 19.45 Uhr, Chorprobe, Bergli-
schulhaus Salmsach.
Mittwoch, 27. Oktober: 17.15 Uhr, Meditation. 
20.00 Uhr, Männerpalaver
Donnerstag, 28. Oktober: 16.30 Uhr, Fiire mit de 
Chline.

Vorschau: Samstag, 30. Oktober: 14.00 Uhr, Sing 
mit! Im Kirchgemeindehaus

Romanshorner 
Agenda

22. Oktober bis 29. Oktober 2010

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Bilderausstellung Acrylbilder Catherine Zundel, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 22. Oktober
– 20.30–23.30 Uhr, Stickerei Jazz Trio, 

Bistro Panem Romanshorn, Panem's Friday Night Music 

Samstag, 23. Oktober
– 9.00–16.00 Uhr, Jurieren der Wettbewerbsbilder,  

Museum am Hafen in Romanshorn, Fotoclub Romanshorn
– 19.00–22.30 Uhr, Dinnerschiff, SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 24. Oktober
– 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, 

Altes Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Die BT, der hl. Bim-

bam und die Wölfe», Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

– 17.00 Uhr, Orgel-und Orchesterkonzert, 
kath. Kirche Romanshorn, Symphonics Romanshorn

Montag,25. Oktober
– 17.00–20.00 Uhr, Blutspenden, Mehrzweckgebäude 

Romanshorn, Samariterverein Romanshorn

Dienstag, 26. Oktober
20.15 Uhr, HOW ABOUT LOVE, Kino Modern , IG für feines Kino

Mittwoch, 27. Oktober
– Ab 10.00 Uhr, Jahrmarkt Romanshorn, Ortszentrum, 

Gemeinde Romanshorn
– 14.00–16.00 Uhr, Kinderhüeti, Bahnhofstrasse 29, 

Spielgruppe Romanshorn
– 14.30–17.00 Uhr, Pensionierten-Treffen des Romans-

horner Gemeindepersonals, Restaurant «Schiff»
– 19.00 Uhr, Informationsveranstaltung SBB Bauvorhaben 

Romanshorn-Kreuzlingen, Mehrzweckhalle Uttwil
– 19.30–20.45 Uhr, Falun Gong-Übungsgruppe, 

FLG Center, Mittlere Gasse 1, C. Yang
– 20.15 Uhr, HOW ABOUT LOVE, Kino Modern, IG für feines Kino

Donnerstag, 28. Oktober
– 14.00–17.00 Uhr, Lottospiel, Bodansaal, 

Klub der Älteren Romanshorn
– 14.00 Uhr, BeSINNlich: eine Pilgerwanderung im Herbst, 

Treffpunkt: Bahnhof, Frauengemeinschaft FG, 
Kath. Pfarrei, Romanshorn

– 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstrasse 29, 
Spielgruppe Romanshorn

– 17.30–19.00 Uhr, Führung, Romanshorn, Autobau TM AG
– 19.30–21.30 Uhr, FrauenInsel, Hotel Inseli, Frauenverein 

und -gemeinschaft
– 20.00–22.00 Uhr, Strick-Café, 

Kafi-Treff Konsumhof, Strick_in

Freitag, 29. Oktober
– 17.30 Uhr, Racletteessen, Im Pfadiheim, Pfadi Olymp
– 19.15–21.55 Uhr, Fajita-Schiff, SBS Schifffahrt AG
– 20.30 Uhr, Ü 35-Party/ Oldies, Bodansaal, 

Frauenturnverein Romanshorn

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal­
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom­
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi­
siert werden.

Mitglieder wählen den exklusiven Weg

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

Insertionspreise

Zu verkaufen/Zu vermieten

Kleinanzeigen Marktplatz

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler FeRoCom GmbH
neu: Amriswilerstrasse 1, Hub-Kreisel
offen: 9.00–13.00 Uhr
Friedrichshafnerstrasse 3, 8590 Romanshorn
offen: 14.00 bis 19.00 Uhr
Tel. 071 4 600 700, Mobile 079 4 600 700
NEU: miniBrocki – klein aber fein, an der 
Scheibenstrasse 3 in Romanshorn. Offen 
am Mittwoch und Donnerstag 14–17 Uhr, am 
Samstag 10–16 Uhr. Telefon 079 825 55 65, 
www.miniBrocki.ch

SCHUHREPaRaTUREN – TExTiLREiNiGUNG, 
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederrepa-
raturen / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

REiNiGUNGEN – UNTERHaLTE, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster und Umgebungsarbei-
ten. a.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Diverses

PC- UND NOTEBOOK-REPaRaTUR UND -HiLFE. 
Haben Sie Probleme mit Ihrem PC oder Note-
book? Kommen Sie vorbei. WEB-LaDEN ELEC-
TRONiCS, Bahnhofstrasse 9, 8590 Romans-
horn, Telefon 071 460 20 55

Neu renoviertes, gemütliches 3-Familienhaus 
im Jugendstil und zentral, 10 min zum 
Bodensee. Zu verkaufen per sofort. Mobile 
079 323 68 12. Keine Makleranrufe.
Zu vermieten per sofort in Romanshorn: Lager-
raum, Fläche 170 m2, Höhe 4 Meter, gute 
Zufahrt, Tageslicht, trocken und sauber. Tele-
fon: 071 463 13 53 (Mo–Fr, 8–17 Uhr)

Sparen Sie sich den Ausrufer.
Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

«Immunzentrale» 
 Darm
Der Darm ist ein grosses  
Schlüsselorgan für Gesundheit,  
Wohlbefinden und Immunkraft.

Wir bieten Ihnen einen interessanten Vortrag:

Anmeldungen bei:

Datum: Mittwoch, 27.10.2010
Zeit: 19.15 Uhr
Referentin: Frau Claudia Schneider
Ort: Dropa Drogerie Romanshorn
Eintritt: Fr. 15.–

 071 474 79 80  ·  reifen@gme.ch

 Wötsch meh haftig?
Der  Pneu-Discounter

 für  alle automarken

Pneusamstage 
23. und 30. oktober

Als über Hundertjähriger erzähle
ich wie ich Jesus lieben lernte bis 
ich ihn zu mir reden hörte.

Vortrag am Sonntag, 24. Oktober 
um 15 Uhr im Hotel Inseli

ZU VERKAUFEN DIVERSE STAPLER
1 Elektro-Stapler Crown, 1,5 t, 4,30 m Triplex Vollfreihub, Kabine
1 Elektro-Stapler Yale ERP20, 2 t, 4,50 m Triplex
1 Nissan Diesel, 2,5 t, 3 m Hub, Seitenschieber
1 TCM Diesel, 2,5 t, 3,30 m Hub, 4. Hydr. Funktion
1 Toyota Diesel, 2,5 t, 6 m Hub, Seitenschieber
1 TCM Diesel, 1,5 t, 4 m Hub
1 Toyota Benzin, 1,5 t, 4,2 m, Triplex
1 Anbau-Drehgerät, 180°

Technische Auskunft: Telefon 071 411 64 94
M. Germann Fördertechnik/Industrial, Sonnental 7, 9313 Muolen

Sparen Sie sich
den Ausrufer.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus-
haltungen von  
Romanshorn und  
Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Fam. Konrad Hegner-Hitz, Telefon 071 477 12 76

Bi üüs gits am Fritig und Samschtig,
22. und 23. Oktober 2010

Metzgete
Voranzeige:
Im November gibt es jeden Freitagabend ab 17.00 Uhr KUTTELN

Inserieren statt rotieren.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn




